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Aus dem Gemeindeleben 

Oktoberfest FF Niederhollabrunn 
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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerinnen! 

Sehr geehrte Gemeindeb¿rger! 

Liebe Jugend! 

 

Mit Stolz darf ich Ihnen verk¿nden, dass die 

Marktgemeinde Niederhollabrunn als einzige 

Gemeindeverwaltung im Bezirk Korneuburg das 

Service der Antragstellung f¿r Reisepªsse, Per-

sonalausweise sowie Ausstellung der ID-Austria 

zur Verf¿gung stellt. Jede(r) in unserer Gemein-

de mit ordentlichem Wohnsitz gemeldete B¿r-

ger bzw. B¿rgerin kann somit die Antragstellung 

sowie Vergeb¿hrung zu den Amtszeiten am Ge-

meindeamt erledigen. Die Zustellung der Doku-

mente erfolgt auf dem Postweg (von der Staats-

druckerei). F¿r Expresspªsse, Notpªsse etc. ist 

weiterhin der Weg auf die Bezirkshauptmann-

schaft Korneuburg oder AuÇenstelle Stockerau 

notwendig.  

 

Die Handy-Signatur wurde ab 5.12.2023 einge-

stellt. Sollten Sie bis zu diesem Datum ihre 

Handy-Signatur nicht in die ID-Austria umge-

wandelt haben, so finden Sie auf der Homepa-

ge der Gemeinde (www.niederhollabrunn.gv.at) 

eine Schritt-f¿r-Schritt Anleitung.  

 

Die Adaptierungsarbeiten im Theodor Kramer 

Geburtshaus schreiten in groÇen Z¿gen voran. 

Die vom Land Niederºsterreich getragene Of-

fensive soll im nªchsten Jahr in Umsetzung ge-

bracht werden. Die Betreuung von Kindern in 

der neuen Tagesbetreuungseinrichtung im Alter 

von 1 bis 2,5 Jahren wird somit gewªhrleistet 

sein. Eltern, deren Kinder in diese Alterskatego-

rie fallen, werden diesbez¿glich im Jªnner 2024 

ein gesondertes Schreiben erhalten.  

 

Ich blicke positiv in ein neues, gemeinsames 

Jahr 2024 und w¿nsche uns allen eine be-

sinnliche Adventzeit und ein friedvolles 

Weihnachtsfest! 

 

Ihr B¿rgermeister 

 

http://www.niederhollabrunn.gv.at


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

N  S   M 

Ein herzliches Dankeschºn Herrn Uwe Rºtzer, 

der eine Sitzbank aus massivem Eichenholz zu 

Ehren eines ver-

storbenen Freun-

des, mit dem er 

vor der Michel-

bergkapelle viel 

gemeinsame Zeit 

verbracht hat, 

gebaut hat, und 

diese der Allge-

meinheit zur Ver-

f¿gung gestellt 

hat.  

 

 

S  H  nach 67,5 Ehejahren 

Anna und Leopold Ullrich bei der Gratulation 

durch Bgm. J¿rgen Duffek, der Obfrau der Seni-

oren Niederhollabrunn Frau Maria Gerhardt und 

Leopold Ullrich jun. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

N   H  

 B 

In Niederfellabrunn 

wurde im Zuge der Re-

paraturarbeiten beim 

Schwimmbiotop eine 

neue Holzstiege der 

Firma Neumayer ange-

fertigt und in Gemein-

schaftsarbeit montiert.  

E   L 

Im Zuge der Sturmï und Weinschank der Frei-

willigen Feuerwehr Niederfellabrunn hat im An-

schluss an die Feldmesse Herr FM  

Sebastian Kronberger eine Ehrung seitens der 

Gemeinde f¿r seinen Landessieg beim Feuer-

wehrleistungsabzeichen in Gold erhalten. 

 

90. G   J  M 

Vizeb¿rgermeister Rudolf Malanik freut sich, 

Herrn Josef M¿llner zu seinem 90. Geburtstag 

zu gratulieren und seitens der Marktgemeinde 

eine Urkunde und einen Gutschein zu ¿berrei-

chen. Weiters wurde Herrn M¿llner die Goldene 

Ehrenmedaille der SP¥ f¿r besondere Ver-

dienste um die ºsterreichische Sozialdemokra-

tie verliehen und ¿berreicht. 
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NEU: R  

Ab 1.1.2024 kºnnen Antrªge auf 

Ausstellung von (gewºhnlichen) 

Reisepªssen sowie Personal-

ausweisen f¿r Personen die in 

der Marktgemeinde Nieder-

hollabrunn ihren Wohnsitz ha-

ben, beim Gemeindeamt einge-

bracht werden. Die Antrªge so-

wie die entsprechenden Geb¿h-

ren werden direkt beim Gemein-

deamt eingehoben und umge-

hend an die Bezirkshauptmann-

schaft Korneuburg weitergelei-

tet. Die Zustellung der Ausweise 

erfolgt auf dem Postweg.  

E -L  

Seit Ende September ist die Marktgemeinde Nieder-

hollabrunn im Besitz eines neuen Elektro-Lastenrades. 

 

Eine Umweltfºrderung und der E-Mobilitªtsbonus konnten in 

Anspruch genommen. 

Bauhofmitarbeiter Robert Zinsberger freut sich ¿ber das neue 

Lastenrad, welches ihn bei seiner Arbeit sehr unterst¿tzt. 

R  

 

Gemeinsam mit dem Mobilitªts-

management Weinviertel der 

N¥.Regional und der LEADER-

Region Weinviertel Donauraum 

fand der bereits zur Tradition ge-

wordene RADLreparaturtag auch 

2023 wieder in unserer Gemein-

de statt. 

Auch dieses Jahr fand die Veran-

staltung groÇen Anklang in der 

Bevºlkerung. Gut gef¿llt war die 

Anmeldeliste f¿r den mobilen Fahrradtechniker Brandstetter, der den Check der Fahrrªder in 

Niederhollabrunn durchf¿hrte. 22 Fahrrªder wurden zu einem Quickcheck gegen Voranmel-

dung vorbeigebracht und auf die Fahr- und Verkehrstauglichkeit ¿berpr¿ft.  
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 S 

Seit Jahresbeginn 
kommen im Ab-
fallverband Kor-
neuburg sowie 
auch im restlichen 
Niederºsterreich 
alle Leichtverpa-
ckungen mit Aus-
nahme von Glas 

und Papier in die Gelbe Tonne oder den Gel-
ben Sack. Theoretisch eine klare Angelegen-
heit, doch wie funktioniert die Umsetzung in 
der Praxis? Die N¥ Umweltverbªnde und das 
Kreislaufwirtschaftsunternehmen Brantner 
green solutions zogen nach dem 1. Halbjahr 
bei einer gemeinsamen Pressekonferenz in 
der Brantner-Sortieranlage Wºlbling, wo der 
GroÇteil der Leichtverpackungen Niederºster-
reichs sortiert wird, eine erfreuliche Bilanz: Die 
gemeinsame Sammlung wird von der Bevºl-
kerung bereits sehr gut angenommen, wozu 
auch die umfangreiche Informationskampagne 
der N¥ Umweltverbªnde beigetragen hat. Die 
Sammelmenge ist im ersten Quartal deutlich 
gestiegen. Die Menge an gesammeltem WeiÇ-
blech und Aluminium hat sich im ersten Quar-
tal verdoppelt. Alle Infos zur Umstellung gibt 
es auf: www.insgelbe.at 

SMS-S  

ăMorgen Restm¿ll-Abholung oder Gelber 
Sackñ? Ihr Handy erinnert Sie dank unseres 
SMS-Service jetzt automatisch! Bereits ¿ber 
6.000 Anmeldungen in den Verbandsgemein-
den! 

Im Rahmen unserer Serviceleistungen bieten 
wir Ihnen folgenden n¿tzlichen Dienst an: Wir 
erinnern Sie via SMS auf Ihr Handy an die be-
vorstehenden Abholtermine f¿r Restm¿ll, Alt-
papier, Gelben Sack  und - so vorhanden - 
auch f¿r die Biotonne. 

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem 
Abholtermin kostenlos ein kurzes Erinnerungs
-SMS zugestellt. 

Geben Sie im Online-Eintragungsformular un-
ter ĂB¿rgerserviceñ dazu einfach Ihre Daten 
und Ihre Handy-Nummer bekannt und schon 
sind Sie angemeldet. Auch eine Abmeldung 
ist nat¿rlich jederzeit mºglich. 

https://korneuburg.umweltverbaende.at 
Das Service steht angemeldeten Teilnehmern 
bis auf weiteres kostenfrei zur Verf¿gung. 

Gewªhrleistungs- und Haftungsausschluss 

F¿r Verbindungsausfªlle im Mobilfunkbereich 
oder andere technische Ursachen, die zu ei-
ner verspªteten oder verhinderten Zustellung 
von Nachrichten f¿hren kºnnen, ¿bernimmt 
der Abfallverband keinerlei Haftung. Ebenso 
kºnnen aus unzutreffenden Benachrichtigun-
gen - resultierend aus falscher Sprengelzuord-
nung durch den Teilnehmer selbst, Irrtum oder 
anderen Gr¿nden - keine Anspr¿che abgelei-
tet werden. Bei den Abfuhrterminen haben im 
Zweifelsfall die in den schriftlich zugegange-
nen Abfuhrplªne enthaltenen Angaben G¿ltig-
keit. 

Jeder Haushalt erhªlt im Dezember eine Rolle 

gelber Sªcke durch die Gemeindemitarbeiter 

samt dem Abfuhrkalender zugestellt. 

Wenn weitere Sªcke benºtigt werden, so sind 

diese wie bisher ¿ber den Automaten erhªlt-

lich, welcher im Eingangsbereich vom alten 

Amtshaus aufgestellt ist. 

¥ffnungszeiten des Abfallzentrums 

Mittwoch 16:00 - 19:00 Uhr 

Am 1. Samstag im Monat ist anstatt Mittwoch 

am Samstag geºffnet (am Mittwoch davor kei-

ne ¦bernahme). Samstag: 9:00 - 11:00 Uhr 

ACHTUNG: 

Statt 6.1.2024 (Feiertag) hat das Abfallzent-

rum f¿r Sie am Mittwoch, den 3.1.2024 von 

16.00-19.00 Uhr offen. 
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V  der Schulleiterin unserer 

Volksschule Frau Ingrid Sauer, MEd 

 

B¿rgermeister 

J¿rgen Duffek 

bedankt sich f¿r 

die Arbeit und 

¿berreicht einen 

mit regionalen 

Produkten ge-

f¿llten Ge-

schenkkorb. 

 

N  S  

Herr Ing. Krzysztof 

Chwalko, BEd ist seit 

2018 im Schulverband 

Leitzersdorf / Nieder-

hollabrunn als Lehrer 

tªtig. Seit 2. Oktober 

ist er als neuer Schul-

leiter f¿r die Volks-

schulen Leitzersdorf, 

Niederhollabrunn und GroÇmugl zustªndig. Er 

freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit 

Eltern, Kindern und Gemeinden. 

Der B¿rgermeister und die Marktgemeinde 

Niederhollabrunn freuen sich auf eine gute 

Zusammenarbeit und w¿nschen viel Erfolg 

und Freude mit den neuen Aufgaben  

W  Das Wichtigste auf einen Blick: 

 

�x�� F¿r Schneerªumung und Streuen auf Gehsteigen und Gehwegen sind die angrenzenden Lie-

genschaftseigent¿merInnen zustªndig. (StVO 1996 Ä 93) 

�x�� Die Verantwortung f¿r Fahrbahnen liegt bei den StraÇenerhalterInnen. 

�x�� Gerªumt und gestreut sein muss in der Zeit von 6 bis 22 Uhr. 

�x�� ¦berhªngende  ste bitte rechtzeitig zur¿ckschneiden (Grundst¿cksgrenze) 

�x�� Erst rªumen, dann streuen! 

�x�� Beim Streuen gilt der Grundsatz: So viel wie nºtig, so wenig wie mºglich. 

�x��Zwei Drittel des Gehsteiges m¿ssen gerªumt sein, ein Drittel dient zur Schneeablage.  

 

Volle Rªumpflicht besteht: 

�x�� Bei Gehsteigen mit einer Breite von weniger als 1,5 Metern 

�x�� Bei Kreuzungsbereichen 

�x�� Bei Haltestellen von ºffentlichen Verkehrsmitteln 

�x�� Im Bereich von Schutzwegen (Zebrastreifen) 

�x�� Im Bereich von Behindertenparkplªtzen 

�x��Steht kein Gehsteig zur Verf¿gung, ist ein Streifen von einem Meter Breite entlang der 
Hªuserfront winterlich zu betreuen (auch in FuÇgªngerzonen). 

�x��Schneeverlagerungen vom Gehsteig auf Radwege bzw. Fahrbahnen sind verboten. Ausnah-
me: Bei Gehsteigen von weniger als 1,5 m Breite ist die Schneeablagerung in der Parkspur 

zulªssig 

�x��Wenn ein Schneepflug neuerlich Schnee auf einen bereits gerªumten Gehsteig schiebt, muss 
dieser Schnee von der Anrainerin/vom Anrainer wieder entfernt werden (Erkenntnis des Ver-

waltungsgerichtshofes) 

 


